
Beitrittserklärung für
Verein Benedikt be-WEG-t

Information für 
Mitglieder 

Beitrittserklärung

Benedikt-Pilgerweg
Von Kloster zu Kloster

Vorname: ……………………………………………………………

Name: ………………………………………………………………..

Geb. Datum: ……………………..       Titel: …………………….

Straße: ………………………………………………………………..

Post:  ……………..  Ort: ……………………………………………

E-Mail: ………………………………………………………………..

Tel. Nr.: ……………………………………………………………….

Ich erkläre meinen Beitritt zum Verein “Benedikt be-
WEG-t“ und verpflichte mich, stets für dessen Ziele 
und Aufgaben einzutreten. Den Mitgliedsbeitrag zahle 
ich nach Aufforderung jährlich ein. Ich stimme zu, dass 
meine persönlichen Angaben EDV-unterstützt 
ausschließlich für die Vereinszwecke verwendet 
werden.

Am: ………………..  Unterschrift: ………………………………

Verein 
Benedikt be-WEG-t

ZVR-Zahl 191603213

Obmann: Hannes Maier (Tel.: +43 664 2800568)
Kollerhofsiedlung 94, 9470 St. Paul im Lavanttal

office@benedikt-bewegt.at
www.benedikt-bewegt.at 

www.pilgerwege-kaernten.at
Bankverbindung: RAIBA Oberes Lavanttal - St. Paul

IBAN: AT40 3949 1000 0192 4315

Meine Rechte und Vorteile als Mitglied:

Der Verein bietet eine lebendige Gemeinschaft für 
Pilgerinnen und Pilger und  spirituell Interessierte. Erlebt 
wird diese durch organisierte Pilgerwanderungen und 
weitere Veranstaltungen im Geiste der Regeln des Hl. 
Benedikts, Klostergründer und Patron eines friedlichen 
Europas.
Mitglieder können aktiv das Vereinsleben mitbestim-
men (Generalversammlung) und mit ihren Ideen und 
Maßnahmen mitgestalten.

                        www.benedikt-bewegt.at 
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Der Benedikt-PilgerwegBenedikt von Nursia 
(480-547)

Unsere Ziele bei 
„Benedikt be-WEG-t

Benedikt von Nursia gilt als der Begründer des abend-
ländischen Mönchtums und des Benediktinerordens. „Ora 
et labora et lege“, diese drei Lebensvollzüge prägen und 
kennzeichnen wesentlich die „Schule“ des Hl. Benedikt. 
Gebet und Meditation, Arbeit und kontinuierliche geistige 
Auseinandersetzung mit den biblischen Schriften und 
denen der Väter bilden eine Einheit im benediktinischen 
Lebensverständnis.

Wer kann Mitglied werden:

JederMann/Frau, die oder der sich mit den oben genannten 
Zielen identifiziert und dies aktiv mit seiner Mitgliedschaft 
unterstützen möchte, ist herzlich bei unserem Verein 
willkommen.
Der jährliche Mitgliedsbeitrag beträgt EURO 20.- (2025)
Wir freuen uns auch auf Gemeinden, Pfarren, Klöster, 
Tourismusverbände, Betriebe und Sponsoren.
Über die Aufnahme entscheidet der Vorstand des Vereins.

Der Verein zielt “auf die gemeinnützige Errichtung, die 
Weiterentwicklung, die Erhaltung und die Führung des 
Benediktweges als Pilgerweg ab. Die Aktivitäten für den 
Benedikt-Pilgerweg sowie weitere Maßnahmen sollen die 
Verbundenheit mit den Lehren des Hl. Benedikt 
untermauern.“ Der Verein möchte seine Mitglieder in 
spiritueller, kultureller und organisatorischer Hinsicht im 
Sinne der Gedankenwelt des Benediktinerordens und seiner
Klöster unterstützen. Seine 
Tätigkeiten sind in keiner Weise
auf Gewinn ausgerichtet.

2009, anlässlich des 200-Jahr-Jubiläums der Wieder-
besiedlung des Benediktinerstiftes St. Paul im Lavanttal 
wurde auf dem Pfad der damaligen Mönche ein Pilger- und 
Wanderweg zunächst von Spital am Pyhrn nach St. Paul 
eingerichtet. Benannt wurde er nach dem Ordensgründer 
Benedikt von Nursia, Patron Europas. Er ist ein Weg der 
Begegnung und Toleranz, wer ihn geht, auf ihm wandert, soll 
Ruhe und spirituelle Kraft aus ihm schöpfen. Es sind 
unterwegs viele Klöster eingebunden, sein Motto ist daher 
auch: „Von Kloster zu Kloster“.
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In den Folgejahren wurde der 
Pilgerweg durch Slowenien 
bis nach Aqui-leia und mit 
der Partner-schaft anderer 
Pilgerwege bis nach 
Montecassino er-weitert. 
Mit Hilfe eines EU-Leader-Projektes konnte der Weg in 
Oberösterreich bis Passau (beide Richtungen) verlängert 
werden. Ebenso ist er bereits für Schottland und für das 
Radpilgern entlang der Donau aufbereitet.
Bis zum 1500-jährigen Jubiläum (2029) der Gründung des 
Klosters Montecassino durch Benedikt von Nursia (529) 
soll der Europäische Benedikt-Pilgerweg von Pluscarden 
in Schottland bis nach Montecassino durchgehend
                begehbar sein.


